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ueßer den Aufenchalt. und bie Tätigkeit 
ligen franzbſiſchen Müniſters Loucheng in Lond at 
in der. internakionalen Preſſe feszt. ein ähnlaches 
Rätſelraten eingeletzt, wie vor kurzem über die Ver⸗ 

handlangen von Stinnes in Rom. unächſt 
ſteht feſt, daß bie geſtern aus den „Baſls Te egraph“ 
wiedergegebenen engliſch⸗franzöſiſchen Plaue in einem 

wiffen Zuſammenhange mit ben Verhandlungen 
Loucheurs in London ſtehen. Wie wei-sis-leilenben 
, Staatsmänner in Pgris u. mit dieſen Plä⸗ 

nen identiftziert werden Küönnen, Iſt fetze noch 
ßenſtand mehr oder weniger glaubwürdiger Kombina⸗ 
ionen. Es wird⸗nur beſtätigt, dak Loucheur nicht nur 
Unteredungen mit Lloyd George und Bonar Lam 
Unduß hat, ſondern auch mit führenden Bankiers und 
IAnbuſtriscllen. In enaliſchen Kreiſen wird ber Beſuch 

Loucheurs auf eine mögliche Neu vrtentierung 
der franzsſiſchen Politik und auf den 
Wunſt Aei der Met zurückgeführt, von neuem mit 

England der Regelung des Ruhrproblems auſam⸗ 
mendum „Der im „Dailt Telegraph“ veröffent⸗ 

lichte Plan, der Loucheur zügeſchrieben wird, ſcheine 
aber keine Löſung zu bringen. Die deutſche Regie⸗ 

rung habe den Argwohn daß dieſer Plan nichts als 
eine Falle ſei, um das Rheinland unter franzöſiſcher 

Kontrolle zu behalten. Sie ſei nur bereit, Garan⸗ 
5 ů e dafür zu geben, daß weher die Eiſenbahnen noch 

e 
vorausgeſetzt aber. 
auf ſeiner Seite der 
derartiges tun wolle, 
55 nicht vorwäris zu 
edo unzweifelhaft „von 
Art von Tnimilitari 
land und im Rubrae 
könne, die der franzöſiſchen Forderung nach Kicherheit 

Genüge tun könne, 
in naher Zukunft bören, 
lichkeit habe, eine neue 
Unterhaus zu halten. 

    

daß Frankreich ähnliche Garantien 
Grenze gebe. Da Frankreich nichts 

ſcheine der Loucheurſche Plan die 
bringen. Llond George ſei 
der Idee gebiſſen“, das eine 
ſterund im R 

    

    

    

    

denten des „Dailv Telegrap 
vor kurzem ſei 
ſchen Schr 
Anſicht nach würde di 
deutſchen Schuld erleichtern, 

Stabilität geben und den Handel ermutigen. 3 

erſt müſſe Deutſchrand den moraliſchen Mut 

eine draſtiſche Finanz 
der Abſchaffung 
Währung beſtehe, in 
nellen Wert von beiſpielswei 

herabgeietzt würden, und da 

efundes Geldſyſtem 
bährung 

ſundem Gelde 
alliierte Finanzberatung des 

haben 

    
     

der 

    

Reiches würde De   land helfen, ſich 
Schulden zu bezahlen, 

den. Deutſchland könne, 
angenommen würden, 

ohne dadur 
wenn Hlä 

etwa 150 Millionen 

zu werden. 
Ein zutreffendes Bild dieſer Verhandlungen dürfte 

wenn die zyſtändigen Megie⸗ 
erſt zu gewinnen ſein, we 

rungskreiſe etwas eindeutiger dazu Stellung nehmen 

Solange iſt weder ein 

mismus gegeden 

  

Weiterer Widerſtand— aber verhandlungsbereit. 

Konferenz der 
In 

genommenen Entſchließung wird 

betont, daß die gewerkſchaftlich organiſierten Aace tſie 

Standpunkt ſtehen, daß der Sinbruch des 

35 belgiſchen Militarismus ins Ruhr⸗ 
franzöſiſchen und belaiſchen Müttein Pes 

müße. Ge⸗ 

öße müſſen durch dar behonnene 

der Arbeitnehmerſchaft vermieden werden. 

Bon der egier Konferenz, das 

In Dortmund tagte am Freiiag eine X 

freien Gewerkſchaften aus dem beſetzten Gebiet. 

einer einſtimmig an 

Angeſtellten und Beamien des Rabrgebiets nach 

vor auf dem 

T Verfügung ſtehenden biet mit allen zu 

Laſfiven 0 des abgewehrt werden 
paffiven Widerſtan 
waltſame Zuſammenſt 

Von der Reichsregierung erwarte die s 

„ſie iede ſich Hietenbe Gelegenheit benutzt, den Abwebr⸗ 

kampf zu einem aiinſtigen 

Vorderhrund aller Verhandl 

des Ruhrgobiets ſtehen, die 

werden müßfe. 

Neuerdings haben die Franzoſen abermals di 

Lebensmittekmagazine der i 

Bergmannsglüc erbrochen Die 

Farauf das Ultimatam 
en einesttehlt u Lrdeu, 

en eingeſtellt w 
bis arbete prenßiiche Schachtanlage erſeue. 

In Gelſenkiechen verlangte Gererrt nachmitta 

Bureau des Kanalkafens Grimberg ein Fanzöft 

und die Wohnung 

Wun nititſſe Ke. Rän 
S nächſtes Ziel errei 

  

Oßffizier den Namen Ee D ů 

.Die Auskunft mmnede ihm verweiger. Nath 

kurzer Piebrte her Offtzier mit einer Komwanic 
kurzer Jeit 
In antstie 

  

Loucheurs Verhandlungen. 

Roch Ge⸗ 

  

   

    
    
    

  

            

          briken für militäriiche Zwecke gebraucht werden, 

＋ hein⸗ 
Per durchgeführt werden 

und man werde wohl darüber mehr 
wenn Llond George die Mög⸗ 
Rede über die Ruhrfrage im 

In einer Unterredung mit dem Finanzkorreſpon⸗ 
h in. Varks foll Loucheur 

für die Bezahlung der deuk⸗ 

uld dargelegt haben. Loucheur erklärte⸗ ſeiner 
»ſer Plan die Ligitidierung der 

den deutſchen Finanzen 
u aller⸗ 

    
weration durckzufſhren, die in 

augenblicklichen 

dem 100 Mark auf den nomi⸗ 

ſe ein oder zwei Centimes 
un miſſe ein neues und 

das alte ergänzen und die neue 

in Goldparität feſtageſetzt werden. Mit ge⸗ 

könne man beginnen zu wohen Aeie 
enß 

finanziell wiederberzuftellen und ſeine 
ch ruiniert zu wer⸗ 

die Vorſchläge Loucheurs 
Pfund 

jährlich zahlen, ohne ruintert oder übermäßig belaſtet 

berechtigter Grund zu irgend⸗ 

welchen Hoffnungen, noch zum übertriebenen Pefßßi⸗ 

Abſchlus zn bringen. Im 
*— 

ſtaatlichen Schachtanlage 

Velegſchaft bat 
eſtellt. die Torpoſten ſofort 
alls auch die Notſtandsarbei⸗ 

Es beſteht alio die Gefahr, daß 

wer 
r. 

des Hafen⸗ 

znrück und verhaftete den Expedienten 

Debemaun Als Proteſt dagegen wurden ſokort die 
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ůe 

ů‚ n Bochum 
Beſetzung der 
erbeutet. — ——— — * 

Der Bürgermeiſter von Werden, Breuer, wurde 
geſtern von ber 1‚ Süet dan Beſatzum 3 
0 tet. 

ſonen fengenommen, 

bnrcan in Düſieldorf 
kale Oraaniſaiianen in 
Nachrickten Fatte ein g 
in deutſchvölkiſchen Kreiſen Eeßtiate, frei erbichtet. Das den 

Franzoſen in dic Sände p 

bei dieſen den Eindruck 
eifria gegen 
KArpßer Jahl 

ranzuſen an immer 
Deßtſchland aufastreizen, um 
liſtiſchen Umtriebe immer günſtiger zn neſtalten. 

die 

  

Gr 

Der Grund d 

5 
Der franzöſiſche zb 

Regierungspräſibenten Grützner 
tet, des Inhalts 
das Proteſtſchreiben des Regierungspräftdenien Gr 
ner über die Eſſener Vorgänge anzunehmen, da Gi 
ner ausgewieſen ſei. 

die Memeler Arbditerſchaft im Generalſtreiß. 
Seitens der Gewerkſchaften bes Memet 

ftür geſtern mittag 1² 
miertit nachdem die 
litauiſchen Oberkommiffars auf die an ihn gerichteten 

von Aus bereits mitgeteilten 
licher nud 
den Betrieben als nub⸗ 
Die Norberungen 
dem Memelgebiet, die Wiederh 
ſammlungs⸗ und Preſſefreiheit, 

Lebenshaltung, die Ermäßinung der Pa 
den Gebrauch der deniſchen Sprache be Eingaben au 

die Bebörden. 

politiſcher 

* 

Die deutſche Regterung 
konferenz dur liche 
Antrag geſtell 

  

Frankreich 
vorhanßden 

  

Die internationale Sozialiſtenkonferenz. 

Das Zehnerko 
ratungen in Bregenz fo 
ſchen Lintzerroffenen Genvſten CEriſpien und Wa 

teilnahmen. Die Ko⸗ 
der Geſchäftsoroͤnung zum 
Und beſchlos ſodann 
Arbeiterinternetionale, die dem Hamburger 

voraelegt werden ſollen. 
ichmittag trat Am 

ſammen, das von 
internattionale, der Londoner Internationale und der 

Wiener Arbeiisgemeinſchaft 
äkonomiſchen Wirkungen der 

Es waren anweſend⸗ 
Joubaux und Fimmen: ſetzt worden war. 

dam: Thomas, 
De Broucksre, Shaw und Wels, für 

Bracke (an Sielle Blums) und 

Bauers). 
Es lag 

der deutſchen Ar 
richiete über Berbandlungen 
fraktionen Frankreichs, 

chen S 
die darauf folgenden Beſprechungen. 5 
und Wels ergänzten den außerorhentlich wertvollen 

Bericht der Gewerkſchaftsinternakionale, der eine Dar⸗ 

ſtetkung des geſamten Materials ů 

wirkſchaktlichen Verbältniſſe der deuiſchen 

klaſſe enibält. Das Komiter 
durch Veröfkentlichung 
Kreiſen zugänglich zu 

liens mit der deuti 

Im Anichluß an 
wieder zu ernſten 
Die Poli 

Ein Straßen würden 
traßenbahnen geri 

und tätlich mißhan 

ſogar ein bekaunter 
verprügelt. Die Wol 

rD ken. 

üöbanken 

rfte 
Ei 

e General Danvignes hbat 

  

Art durch eine Urabſtimmung in 

betrafen u. a. die Ausweifungen aus 

ch die deu 
t, kalls bei den zurzeit 

den Memelländern ſchwebenden Ver 

Frage der Option von 
ſonen für Deutſchland zur Sprache kommen ſollte, zu 

dieſen Verhandlungen binzugezogen äu werden. 

ů Deutſchvölkiſche Provokateure. 
Kurz vör den Keiertazen wurden in Kaffel meßrere Her⸗ 

weil ſie dem frauzsftichen Kachrichten⸗ 
Nachrichten über angebliche rechtsrabi⸗ 
Dentſchlaud überbracßt kaben. Dieſe 

Meéwiker Kankmaunn Arfinine, der ſich 

Thomas führtt 
ein umkangreicher Bericht über die Sage 

uh fueſiſchen erkretens geichst Und Lu en ů L „, 

en die iüdiichen 

delt. 
nur entfernt wie ein Zude ausfab⸗ Haran glauben. Na. 

Fran oſen bei der geſtrigen 
505 Millionen Märk 

behörde ver⸗ 
rin zu ſuchen ſein, daß er 

erordneten 

ein Schreibe 
General Wegergft es 

  

der Generalſtreik prokla⸗ 
üntwort des Vertreters des 

Fordernützen wiriſchaft⸗ 

zefriedigens erklärt worben war. 

     
  

bat bei der Boiſchafter⸗ 
Botſchaft in Paris den 

wiſchen ihr und 
anblungen die 

im Memelgebiet anſäſſigen Per⸗ 

  

genebene Material war gceianet 
zin erwecken., als vb in Deutichland 

gerüfet würde, uud daß Waſfen in 
wären. Es lici alld darauf binaus. 

ät ahnahmen aenen 

ſeine Be⸗ 
die inzwi⸗ 

ad 

beendete die Beratung 
un Hamburger Weltkongreß 

die Sainten der ſosialiſtiſchen 
Kongreß 

das Neunerk omüäkee zu⸗ 
der Amſterdamer Gewereſchafks⸗ 

mitee ſetzte geſtern 
rt, an denen auch 

nferenz 

zur. Unteriuchung der 

Friedensverträge, einge⸗ 
fuür Amſter⸗ 
für London: 

Wien: head. 
Adler lan Stelle Otto 

den Vorſitz. E. 

2 
eiterſchaft vor. Sbaw 

wilchen den Varlomeuts- 

Belgiens, Englands ie Aüer 

über die ſchwierigen 
Arbeiter- 

beichlos, dieſes Material 
des Berichtes den breiteſten 

machen. 
bieſe Bemonſtrationen kam es 
anfiſemitiſcten Saseitangen 

die Wodnſide 
————————— 

der ukrainiſchen 
    

üD 
ſſen und aus den Wage 15 

Dabet mußte jeder, der auch 

nng 
sebühren und 

ung der Be⸗ 
bie Verbilligung den 

jo den Boden ür die nationa- 

Haßßiemtes ö ̃ 
veiſchüiebenen Lände 
5 Eisbiſchef Se liak“ ů Eer. Erzbiſchof Zepliak zu einer 
heitsſtraf. hs , as5 ů 633 

— 

pereuriſiehe 3 30 
roriſtiſchen linken Klülgel. 

Partei bedeutet, ebenſo wie dle 
D1p5e einen Verſuch darſtell 
diplomatiſchen sRee gen Weſt 

Mit Rech „Kkimmen. 
eine, noch die andere Ha 
da die beiden Prieſter we 
liktes angeklagt und 

Tode verurteilt wurden., iſt ni⸗ 

der eine begnadigt und der andre 
iſt. Wer die v.⸗ 
greifen will, 
        

      

Grundſä⸗ 

      

mehr einzig und a 
werten. ü—.— — 

Aber auch unter dieſem Geſichisvunkt zei 

neut, daß das Peſtbalten an der kerroriſtiſchen 

juſtiz — ſelbſt wenn man von alen Grundſätzen 

Morul und der Gerechtigkeit abſieht und die Nüſti 

wie es die MRoskaner kun, lediclich als W. 

litit betrachtet — auch 
Somfetregiern 
Weht iſt. was ſie tu⸗ 

Kun 

     
außerordenklichen 
hungen zwiſchen 
Und England ander 
in ſeiner Antwortnos 
ſo ſehr im Recht ſein⸗daß 
Proteſten babe, weik es je 
in Irland. Indien 
laſſen und auch iest nichk 

zöſiſchen Willkürat 
gebt die Feſtſtell            

      
   
    
       

   
     

     

    

  

  

        

Kleichzeitig d 
Volkes verrũ e au 
Rußlands fortgeſest durch do 
ten an der terroriſti B 
   
    

    

3 Len E eine ů 
egen d e Erd ießang des Prälaten 

fierte Dem Miniſterpräſidenten Stkor 

Enßſchließung übermittelt Darin wird 

in der bisderigen Behandlung der p 

niſten, die Entfernung der beiden ke 

Seſmabgeordneten aus dem Parlament 

Heberweiſung an die Gerichtshehüörden 
Schlielich wird die Intervenkion der polniſch 

gierun en der von den Sowiet 

ten katholiſchen Geiſtlichen geiordert 
viich SStogfer aulitg Liner ! ienenhe Wüee 

niſche Kegierung in der ßeletenbeit übreus 

punkt nit K geöndert habe, aber alle anderen Maßnab⸗ 

ſondere auf innerpolitiſchen 
ährden könnten, 

  

men, ins e 
den inneren Frieden gef 

mäßig anſehre 

Natlonalſoziallſtiſcher Vandal 
Aus Süd⸗ und Weſtdentſchl 

Anuzahl wüſte Ausſchreituugen⸗ 

Meritane So wurden u. a. in Mainz, — 

Mexikanerin Mis Ellienſt (h als natibna 

tatorin betäkigt, in den Gärien jüdiſ⸗ 

Selepheunleibunig . ü tte ein a 

elephonle en abgeſchuitten 
„-Wohnbaus angezündet⸗ 

anberen S. üMädiſ⸗ 
Gräber geichändet 

In Regensburg kom es abends zu⸗ 
menſtößen zwi   boiniſcher Geei vnrde ais, Mäde 

ei konnie eErſt asendr 41 

Zabl der Manifeſtau⸗ große 

itöd ſchen Nativnalfozial 
deravkraten Die Holicei müct 
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A Fafe ADeK,„ er enuüerneien Dern iſchen Sepiember 1920 und September ** 
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ein fetchtes ſein würde, dem Staats nsbaft die Rot, Mordaten gegenüber zahlreichen briti en. — run zetragenen eiksperkrehungeheh Gandegralg ba. wendigen Mittel bie, Zichene Aber die Mehrheit J Beamten unß andern 06 onen begangen W5 Heuen üüüüüü i 0 
E 2 „um den Angekla⸗ 9E 

gehtet ein Buchthausgeſetz er ntens tmehae deie Ko. korverlich und gelſtig ffenden ſich immer mehr ein⸗ ů ben, ihre. Berteldigung vorzubereiten. ‚ Ou 08 

zialiſtengeſeß ſeligen An edenkens das reine Kinder⸗ piel war. Sie nennt eß eine „Notverordnung gur Auß⸗ſchrinken müffen, ja felbſt verſchuldel. Sie hat dieſen Kominnniſtenverhaftungen in Braunſchet 
aePle halßund her Ordrung und Eicherhelläihn Saai⸗ RüA Eürgerlicen Porſeſen je nur ſelteirn geurde der Erpräſident des Freiſtaates ie 

kerbun Iubeln. Ium wagt, die öftentliche Meinung Draſtiſcher lann der Beamtenſchaft die einſeitige In- tusminiſters in Freſſtaaf Braunſchweig bekleidete 

  

2 — U n⸗ 8 ffieäegeeg , öe t üe Ss 5 — 00 e 8 ngan 50 bt 5„ 055 Niab be, Leben üunſtriert werben. Mörder Poincaré. Poincars wirrde Whern vf. 
em auf Gelbſtrafe In Franfken erkannt 

einer jungen Kommunjiſtin als Mörder beſchim ů 
merden kann, mird beſtroft, wer öffentiſch oder in Herenkeſſel Balkan. Mamfeſtanrtin würhe Ppfoxt perboftel. Sie Suüigen 
einer Rerſammlung Der rumäniſche Miniſter Stirſer exflärte die ſeit it i 
M denerlebensvertrag von Berſaille verächilich einigen Tagen umgebenden Grrüchte über eine Re⸗ aub Ausbeuc geheben baße beinit wrer netemten 
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die Regicrnng dea Saargchiets, ihre Miiglieber Blätter darſtellen. Am leszicn Sonntag fanden in Heumfeng ober die Beamtt5r Hi,Elienen Einciciungen ularaht tatlächlich große Semunftraltomen hyien Peheln feil, Sannch olen De Denmtenraße Waßges 
Sher. kie Beamten, die keauftragt find, dieſe üſtatt, die durch Milltär unterdrüch murden Rach der Miw: 2 ngO baben: Kaabt 
Einrichtungen durchzufübren oder in Gang zu einer Alättermefdun t einet große Demonſtration 1. Bei ber Kufftellung und Kenderung von alloemeluen 
halten, Feſchimpft eber verlrumd⸗ E- SEr Seesn Salais des U riten Stirbev, eines intimen Vorſchriften, durch welche der Dtenſtvorgeſezte den Betrieb 

Die Debnbarkeit dieer Beßimmungen in ug aul Miialtiedes des Sofſtaates. ſtaftgrfunden, wobei zahl⸗der Dienſtſtelle regelk, ſoweit bierdurch die verfomlichen Ver⸗ 
ihre Ausleanng läßt nichts zu wünichen üb 2. Was reiche Türen erbrochen und in den Sälen ungebeure bältniſſe der Beamten berührt werden 2. bei Aufſtellung der 
heißt 3, B. Licröchtlichmachung des Verfa'ler Ber⸗Verwüftungen angerichtet wurden. Die Polltzei mußte Dieniiſtundendlänc; 3. bei Aufftellung von G. 35 
trangca; Mar iill anſchrinend lede Kritik des Ker-einſchreiten. Alle Melzungen über Tote und Ber⸗ für die Regelung von Bertretungen; 4. bei Auffrellun 
ſailler Diktals oder ſeiner Answirkungen unmöglich wundete werden von der Jenfur urückgebalten. Die äbrlichen Urlaubsplanes; S. bei Schoffung und Verwaltung 
machen. Man bedenke lerner: Ser eine der Siana“Lage in Rumänzen in Eutlar. Wenn auch die Kach⸗ benn Ezarichiungen ote der 5 det ber Bewr, Weiltdaen Beßl⸗ 
karmüehte ber Kricdenzrertrage — —ulw⸗ aigten Ser cint Krvolnfien und eine Flucht des rrouengöralen: rbei Bichereinſtellung Hrofweſße Euflaff 
„Die einzelnen Beſtimmungen ſind in ibrer Aus- Königs Lerzeit Jalſch find. 1b iſt es doch Tatſache. daß ner; 8. bei Unfalunterfuchungen. Ferner auf ntrag beß 

wirlung kür das nolitiiche Leben des Saargebiets von die „Kirrung Hrationn und bie Oppoſition, in der betriligten Beamten; g. bei Verietzungen in den Rußeſtand; 
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cinſehseibender Kedeutung. Eßs wird durch ſic über⸗ aluch die rurndniiche Berslikerung der annektierten *0, öüel Unterſtützungsgeſuchen; 11. dei der Ueverweiſun 
hanpt unmdplich gemacht. Veriammiunarn abzubal- Gebiett ein“ Relle ſpielt. in einem Kampf einander erkrankter Beamder an Kerzte oder Heilanſtalten: 19. bel 
ten, volitiſche Varteien end berondcrs die Preßc ſind agcgenuberiteben, deſten weitere Geß itung ſich heute Bertellung und Feſtſtelung der Beſchaffenbelt der Dienſt⸗ 
dadurcb mundiot gemacht und aur Wirkungslylipkeit nrch nicht überichen läßt. wohnungen; 13, bet der verwaltungsmäßigen Entſcheidang 
werurteiln. Und aurs del Seichtett unter dem Ke⸗ Ane in Bulaarien baben ſich die innerpolitiſchen ven Oröndnnsichenes Beamten; 14. bei der Verbänaung 

i ei inger „ 8 8 bi Ner St i r „ 
hime, einer vom S8 ölkerkhünd eingeſetzten Ke Wegeniätge lebr ugcſvirr. In der Stabt Jamboli hat Das Recht der Mitbeſim memg ſollen die Beomten⸗ 
picrung! 

nich ein blutiger Juferamenſtot erriauet. Ea bar eine te waich dem Pemofraitich⸗ioglaldemofratißchen Antrag buben 
Die neuen Verhandlungen über Bea t Erznliche Echlacht gracben. die volle zwei Tage danerte. in folgenden Fälen: 5 9 inten- Anksslich eines Anarchiſtenkongreßes ſammelten ſich U. Venn ein Heamter in der Wahl ſeines Bohnortes nb 

gehbälter. — Anarchiken en. Die Gendarmen cröffneten nach ſciner Wohnung beſchränkt werden foll; 2. bei Einſicht in die     
Genern nochmittag begannen im Reichsfinanz⸗ einer vesneblichen Aukfordernna an die Anarchiſten, Verſonalnachweife hinſichtlich der Feſtſetzung der Dienſtſtelle, 

mintfterium die Berbandlungen Uver die KFrage der den Marktplatz zu räumen. das Feuer. Die Anarchiſten bei der ſie einzufeben kuns, wenn ſie an anderer als der 
Aeamtengchstter und der richdarbesterlöhne. HKe:loben in die Häuter und erwiderten aus den Fenſtern Dienttſtelle des Beamten ſich befinden: 8 Hei Urlaubsverwei⸗ 
den dieſen Berbandlu Au* ve⸗ ir ichwe: 4 5 gerungen: 4. wenn Urlaubszeiten unter Berufung auf Art 

ů aen war der Korictlag gemacht amedenerüi, müigteeren Kepolvern daten amt Nuteründiupovei avs Umfang der Kuiakett des Weonten Eber bee vlanmßßig 
Axescrmpeplnsr, Den Forictaa cemacht worden, die muzte ein Bataillon Soldaten ant ber iutdr Licer vorgeichene“ Relanbsseit hinans verlen rt werden ſollen; 
Korichußtsablung. ztzkentseite zurüdsnzabirn. Non ersarmen geruſen werden. Bei der Flucht ließen 5 bei Berwe igerung oder Widerruf der Genchmtianne zur 

lichen Drganikationen war verlanni die Auarchi i½ ½ Tott und 80 Scähververietzte in den Ansütbung eines Gewerbes darch einen Beamten oder zur 
Veronsahlunaen als cinmalige Bei⸗ traßen zurüc Dem Militär find 150 Anarchiſten in ledernaßme einer mit fortlaufendem Entgelt verbundenen 

und desßkald gaus gchrichen werden die Hände gefallen. Aebenbeichäftigung: 6. bei Verteiluna der aus öffentlichen 

    
   
   

    
   

    
        

        

    

       
      

    

   

  

   

    

  

    

  

  
8 de in KTi Beſpre⸗· — 2 ů. ½ Wiitt fů lIt i nungen: 7. bei Ge⸗ 
L.Scrörtert Sien Eegierangsfeile Nücktrite der ichwediſchen Negiernug. Das Kabinett wüprung von eubbererdenitätden Verüilasngen: . bes Kün 

v Araumeing bat ſeine Temiffion eingereicht, führt aber digung des Dienſtverbältniſſes eines auf Kündigung ange⸗ 

    

   

vertrefen. i ncine 
Sufi 5 

E und Kebslner Mugantin⸗ en Ext Wheßgeifte deens Hupnorinzregenten vorlänfig dir geüten Meamten uud ar in, Le? Biffer 2 und 3 genannten 
imie Striſchaftsicben baben müßen, die in eichäfte weiter. Der Lönig weilt geaenwärtig in erſonen. Fertzer für die im 8 2 Züfer 2 und 3 geuannten 
largcnins zur Markzabilificrung uuad der Nizaa und wurde ven dem Rücktritt des Kabinetts Perſonen: 10. bei Vereinbarung der Arbeitsordmung: 11. bei 

Strrüüen Me üüv Kiich verhändigt. Der Kücktritt Liolgt ⸗Feſtſetung von Ordnunasſtrafen. 
Leikretien Preistenkung ürdes würden. Lon d 5 üer beitt erfolate we ů ů 
tertialien ns, aee Jut ern den Sung des Getetzes öber die Arbeitsloßen⸗ Die Beamtenräte daben ferner das Recht der Mitbe⸗ 

zenereihatten Kurbe bemgegerüber Narant bingerrie⸗ irade mii Sxi 2 ‚immung 1e. bei der Entſcheung aber die Wahlberech⸗ 
ien, dak bercltk die Achenerdesüat um W rpsent érens mit Ln kegen E Stimmen durrch bas Parlament. tianng und Wählbarkeit eines Beamten im Sinne dieſes Ge⸗ 
Dinter dru nom Keichsftatinsſchen Amt krmittelten Ein deniſcher Kotſchaf als Streitebick. Meßrere ſebes: 18. bei Einfurüchen gegen das Walverfahren urd die 

nasziflcrn zurüdacblicben find und da die Berliner Baätter — leibes wird nicht gemeldet welche Zuammenſetzung der Beamienvertretungen: 14. bei Aber⸗ 
üsitecrruna inzwiſchtn writert Rortichritte ge.— erbeben Aneriffe gegen den deutſchen Botſchafter in gennung der Mitgliedichaft in einem Beamtenrat; 15. bel 

macht babe cine entiorcchenbe Tenern Tokir Dr. Selß. Sie bezieben ſich dabe auf eine Ein⸗Einfprüchen gegen die Geſchäftsorhnung oder die Veſchäfts⸗ 
à Apri 59 üi ů Rabe deutt⸗ Kauike in 5 2 führung eines Beamtenrats; 16. bei allen Streitigkeiten. die 

1z und April criolagen müße. a8O bes Surſchettet in Japan. die um die Ab⸗ ich f Gefetz vorgeichriedenen Wahlen er⸗ 

. ů ü‚ 6s Borſchakters gedeten haben. HSie dazu üi ̃ n Enbesen ginde nene ucde Eienaße Fein Ausrar, Ahemdenzig in cber noch das die Geamtenröte vor Mas⸗ 
ans aemal:ig aurück-Sgen Am: Sgcn. Obwahl ke anrnom war. ſind reuelungen und Ordnungsfrrafen geichützt werden, die über 

SalsSrelitik Lrr irbt rcin [ Sie in br entsaltenen Angrifle eingehend unterſucht ße verhängi werden injolge der Ausübung ibrer Tätigkeit 
eaterung recht draiits Kr'ert.frerben. Dabei batte üch jeboch ihre völlige Halt⸗ais Bramiencüte. Der Deuteche Eiſenbahnerverband teilt 

Ene ——— 2 25 erungf lstigkeit ergeben. dung an mer S25 Lanotreaße ve vrieilt Murde weil er vinen 
Aiten. wurbe ben Teuerungsscrbäizniden terbrückten Aenupt nes rats au einer Ordnungsſtraße verur WDürde. weil er einen 
à emigermasen Acchnung geirgaen. Irtzt 12 Lernsrer bee vor zem Wilftar be in Se o eh ageenren ge, Keirde von Meser. 

Ailati ar ! Adun 3 Ae. Die X aen ertct in Kairo be⸗ unden trof. darauf aufmerklam machte, daß dazu weder eine 

iliſa Aecer nus ANbun Ler Die Angeklagten werden Erichuld: à i ůi ů jei 
die n it in Elens 2 Aerichmb nidist. im all⸗ Versflichmug noch eine Notwendigkeit vorliege. Dieie Strafe 

ir 2 Slend rer⸗ ten Serichwörnngen angesettekt und im beſan⸗ie kogvr vim Reichsverkehrsminiſtertum beſtätigt worden. — Es bieße das Suomteanactares Laibren Borgetehi wenn — 17 
znlicgc. da untenräte von ibren Vorgeſetzten gemaß⸗ 

Im beſetzten Gebiet. regeit werden Püupnu Ven Heins Nie menrr. 

     

     

  

      

     

      

     

  

     

  

   
   

  

  

   

    

    

    
   
      
   

      

   

  

   

     

  

      
     

  

      

     

   

       

  

     

  

    

   
a enibinhbende Strasenbendel und die 8 ab TeSEiinn- „ regeit werden dürfen, weil ſie in Ausübung ihrer Pflicht 
————— Kriensblinden“ geben da dirren vieueicht mangenehm geworden find. 

  

„ 
Lesrdei und Sandel Miehen Sietelsen His guf gr⸗ iri u i ‚e Aränahmen Lic Wenichen Seieden dieielhen uird Wirtſchaft, Handel und Schiffahrt. Lie Srrasen baben iich nicht mengebegen. Man hat Knffahmana des Hambnrger Schilisverkehrs Hamburgs Ergedebenen Saſttu keinen aten Empfang berei⸗ Seeichiffsverfehr im März zeigt àzum erttenmal weſentlich Sunit 3u betrachten. Und ]bobere Ziffern. nicht nur als im gleichen Zeitraum des Vor⸗ Zäbne beraffnet, dann iabres, ſendern auch als im letzten vollen Friedenskabr SELän — e Weickt MUn . Im Monat Märs ‚uns mäenlich im Hambur Hafen ie Berölker Hai Cs jn Handelezwecen angekommen im ganzen 1250 Seeſchiffe 2. — — aies in 1 2½ S82 Kettoregiſterionnen, gegen 1227 Schilfe mit 5 Swakt Kerftenden. 12322 38 Touuen im März 1813 und gegen 989 U58 Tonnen Sberechen sber zn im Rars 1622. Im Sesruar 1923 waren angekommen Sungen in 1 04⁷è Netteregiſtertennen. Alio auch in dieſer Beziehung ü5 kampflofen iſt eine üarLe Belebunna zu verzeichnen, die banptfächlich aus kente Wilke. die der vernebren Kohienimport ans Enaland zu erklären iſt. das rohl⸗ Daß Vertaälznis der deutichen Flogae zu den fremden beftu⸗ dezn verur⸗bct ßss ebenballk in aufttelgender Linie. 

dendnt 5cezicren zu Die runhiſch⸗volniſchen Handelsvertragsverhand⸗ Adlicte ven Rezäbmter ut Unngen In TWarſchau iſt eine okfizielle ruſſiſche Be⸗ DE Brter Rüs eiß⸗ Wrichtigung eingetroffen, daß die Handelsvertrags⸗ verbandinngen zwiſchen Rußland und Polen ſofort wieder aufgenommen werden ſollen. In der Aeuße⸗ 

  

  

„nAgang. Ner 1 Ke 
ENes crrichici in 
iartz in 

  

    
   

        

  

    

     

          

  

   

    

   

    

   

    

   

  

   

  

  
  

  

    
        

      
   
        
   

              

   

    

   
  

It Res Satl-zr. 
Derherriicter. rurg wird feſtgeitells, daß die Verhandlungen außer⸗ ordentlich erleichterr werden durch das Zugeſtändnie rHalntichen Selegatien, keinen Einſpruch gegen das 

Staalsbandelsmonppol zu erheben. 
Dic ertten amerifaniſchen Koblen ſind geſtern im Semburger Sat eingetroffen. Zwei norwegiſche Dampier brackten etzwa 12 HU1 Tonnen Koble. Beitere Scudungen werden folgen. 
Der bohen Drakralasprrile. Dit Preigyelitik der Ber⸗ LatrtSfgrät Ler den Trab-glasßfabriten wird von fach⸗ er Scite in der BSanwelt“, Verlin, einer kritiichen Wür⸗ Dianng unitrüzagen. Im Kult 1014 koßete ein Quadratmeter Drabtelas Wark and om 2. Febrnar 1923 bei einem 3 —Martk ie Cradrofmeter 28 682 Mark. 

der, Tygar bas salmtache des Friedenskurſes alas, das für ken Bau ven Hallen, Fabrik⸗ 
„Abdeckringen nim., gebraucht wird. bei⸗ *Lache es Kriedenskandes. Seldß wenn rden lekte. das der Preis von AX Mk. im mdfurris gewetru ſei uns all Koermalpreis 

Dretraeter zu citen bübe, ſo it dir 

* Wennennins an 
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Die geſtrige Stadtverordnetenverſammlung 

Wunſch des Senats außerhalb der Böllchen Reidenfolse an, 
ſetzt worden, um dem Stadtkämmexer Dr. Bolkmann 

jelenenbeil zu geben, vor den Geaſer Verhandlun⸗ 
gen der Oeffentlichkeit ein Bild von der Finanzlage der 
Stadt Danätg än geben. Das Bild, das Dr. Voltmann ün 
14fündiger Rede entroplte, war nicht erfreulich. Ein De⸗; 

TAATTNTANNA . re Auffaſſung, da au, 
der ſtädtiſchen Steuerlaſten von den 5 Lunb. Vehuült, 

fängern getragen wird, wurde durch die Ausfüßrungen empie 
tes Finanzſenatorz beſtättat. Die Ein kom menſtener, 
üir zu 80 Prozent von den Lohn⸗ und Gehalt à aterracht mid., vilbel,Pas auefciggesgende Glieh imAen 
bon Hobr f Dagegen wird der Ertrog ber Realſteuern 

Jahr geringer. Zur Deckung des Deftzits ſoll & 051 
in erſter Linte die Gewerbeftruer beraugszogen werden. 

Neureyvelung ſoll etwa 1 Mitiliurde Mei 
Vinnen. Zur Kubringung der reſtlichen 125 Miiäierden 
plant man eine Erhöhung der Umfatzſteuer von 
2 Curf 2% Prosent. Der übrige Teil der Situng wurde mit 
Schulfragen ausgrfüllt, wobei es zu nicht endentvollen⸗ 

Audeinanderſetzungen zwiſchen polniſchen und deutſch⸗ en 
natbonalen Stadtverordneten bam. 

[kmann in langerer Rede eine außfüb 

vorliegende Etät zeine das 

anßſchälen. 
Die Stadt Dangig habe 1914 das Bild einer aufblüübenden 

Gemeinde geboten. Es zeigte dch ein Auſſchwung, der an die 
Kolzeſte Hanſegeit erinnerte, Kommunalvolitik und wirt⸗ 
ſchaftliche Ergebniſſe ließen getroſt einen Vergleich mii den 
blühendtten Gemeinden des deutſchen Weſters zu. (Ties 
Urteil bätte Dr. Wolkmann ſicherlich nicht gefällt, wenn er 

die reaktlonäre und arbeiterieindliche Ratbausmehrheit der 
damaligen Zeit perfönlich getunnt hätte.) Heute fei die Stadt 

Danzin das Sordenkind des Freiſtaats. Durch die Abtren⸗ 

rwarng vom Mutterlande, durch die Folgeerſcheinungen des 

verlorenen Krieges und die Berarmung breiter Schichten der 

Bevölkerung wurden der Stadt Laſten onferlegt, die große 

Mittel erfordern. Zu den alden ſoszialen Laſten ſeten were 

hinzugrkommen: Kleinrentnerfürſorge, Heraufſetzung der 

Soziakrenten, Fürforge für Kriegsbeichädtate Die Tuber⸗ 

Kuloſe vehme in erſchreckendem Maße zu. In einem 

Waifenhbauſe bade man 99 Prozent tuberkulöſe Kinder 

feſtgeſtellt. Die Wohnungsfürſorge erſordere Hunderte von 

Milltonen. Von den alten Ausgaben könne nichts abgebaut 

werden, Überall kämen neue Laſten binzu. 

Der Antell der verſchiebenen Verwaltungen. 

Früther bätten Schul⸗, Poplizei⸗ und Armen⸗ 

kaſten etwa K bis s der geſamien Ausgaben erfordert. 

1014 verwandte die Stadt faſt 40 Protent der Ausgaben ſür 

Schulverwaltung und ſonſtige kultaralle Swecke, beute be⸗ 

trugen die Ausgaben nur nuch 20 Brozent, was zum 

Teil dadurch erklärt wird, das der Staat die Leörkräſte be⸗ 

ſoldet. Die Ausgaben für ſoztale Zwecke baben ſich 

ßeit 1014 verdvovelt, ſie ſind von 9 auf 17 Prozent seſtiegen. 

Ebenſalls verdovpelt haben lich der Anieil des Städtlichen 

Krankenbauſes an den ſtädttichen Ausgabcn, er ſtieg 

von 6 auf 14 Prozent. Das Kraukenbaus erfordert für 1923 

einen Zuſchuß. ber 1 Milltarr Mark weit überſteigt. 

Feuerwebr, Müllbefeitiguns und Straßen⸗ 

reinigung erfordern mebr Ausauben als die gaefamten 

kultmrellen ben der Stadt. Die Keuerwobhbr se⸗ 

Hraucht allein einen Zuſchußt von 14 Milliarden Mark, das 

kind, aurf den Kenf der Bevölkernng verteilt, E381 Mark fäßr⸗ 

kich. Einen erbeblichen Zuichuß, —3 Mikiarden. aleich 8500 

Murk pro Perſon, erfordert aut die Peuunetetsiaust., Se⸗ 

nurbr Volkmann ertlärte, daß dicte Webühbren au Haus⸗ 

beftßer und Mieter umgelent werden müßten. Dir, Stra⸗ 

genreinigung erſordert pro Taßg einen Zuichuß von 

1 Million Murk. Der Anteil der Verwaltung und der 

Polizei an den geſamten Rödtiſchen Ausgaden hat ſich von 
der Staat einen Teil dieſer 

21 auf 10 Prozent ermãůtigt. weil 

Kyſten trügt. 
Der Anteil des Einzelnen. 

Die Steucrlaſt in Danzig babe im Jubre 1914 pro Kovf 

der Bevölkerung 43.90 Mark betrogen. berte betrage ſie 

55 000 Mark. Betrachfe man, wie ſich dteſe beten vettetle. 

für Schule 10 90%0 Mark. Nreuer⸗ 

0 k. Woblfabrtgamt 6900 Mark. Krankenbaus 

5505 Mart, Olgerreive Berwaltung 5600 Mark. Tieidau 4800 

55 000 Mark auf die einzeinen Verioaltungszweige ve. 

ſo ergede ſich ſolgenden Wild:   Mark. Müllbeieittaung 40 Mark. Wohnnnas⸗ uns Mieis⸗ 

ehrigungsamt 2200 Mork. Sträßenreiuiguns 1900 Mark. 

Iugendarmt 1200 Marl, Gartenverwaltung 1000 Mark. Kr. 

beitsbang 930 Mark, Polizei 400 Mark, Stackößcheret 460 

Mark, Stadtmufeum 300 Mark. Arbeitsamt 28 Mark. Leih⸗ 

amt 900 Mark, Stadttbeaker 220. Mark, ortbilbangsſchule 

besübungen 140 Mark. Forſt⸗ und 

vermoun0 182 Mark, Gefunöbeitsamt 120 Mark. 

ufgeſtellte Bebauptung. daß der, Beamtenapparai 

verpclinter d lio nicht richtig, obwohl der Proger ias 

A30 den WetGereltern en erichreckend 

sFaben an lteru entftelen allein 

20 Mroßen uuf e Sauetnerniun i0. Ser uwd üE l. 

enbaus, und zwar Schulverwaltrns 19. Feverweür 

Krautenbons 10 Prozenl. Bolkmann vertrai den Stamd⸗ 

punkt. deß die Feuerwehr die ſhrötiſchen Finanden übermüßia 

in Aalpruch neßme und neatepen⸗ au dieten Actsgaden In⸗ 

tereßßenten ſtärker berang bevedarf der 

ud 2334 Milliarden Mark. Die Einwahme 

beirtüt kür nturden Mark berechnet worden. Es Pieißt ein 

alles verſchlinge, ſei a 

ser Beamtensebälter⸗ 

40 Brozent auf die 

Der Gefamtausga 

it mit 21 Milliarden Mar 

Jahtganese Beil 

Mullamderdeintin der Sabbbermtlhnn. 

Unbr Srhults; 

* —— 
Nach Les nur ſchwoch beſebten Haubdes, 

Lerainihten fistelhentokrniſſchen Fraktion waren Mur 4 Ber⸗ 
treter anwefend, wurbe eine Reibe von Etaksütberſchrelfün⸗ 
So debattelos genehmigt. Dann gab Giorküße Sa Dr. 

—— 0 rliche Darſtel⸗ 

lung Eer ſtüdtiſchen Ginanzlage. Bier gxirndläßliche or, 
Das Can müſte man an einen guten Haushaltsplan ſtellen: 
Das Caitpterfordernis ſei, daß ſich der Ttat im (bieichgewicht 
brkinde, weiter ſet zu fordern Etatswahrheit und Etats⸗ 
klarbeil, ferner ſeine xechtzeitige Fertigſtellung. De. ſich 
füberſtürzenden Dinge feien ſchuld darau. Der Etat bilde 
heetde wur noch einen Ouerſchnitt durch die in Fluß bekind⸗ 
lchen Dinse. Mian fei des zu dem Suſtem des Stich⸗ 
tages gekommen. Dadurch merde die rechtzeitige Vor⸗ 
legung der Stats ermöglicht. Würnſchenswert ſei es, datz auch 
die Verabſchlebung e 8 ermösglicht werdr. Der 

übliche Steigen aller Sahlen, die 
Aut en ſind ſtärker gewachſen als die Einnahmen. Es ſet 
ein Fehlbetrag entſtanden, der ein Vielfaches der früheren 
geſamten Ausgabe betrage. Doch mülle man Paßzei den Unter⸗ 
ſhies zwiſchen Goldmark und Faptermurk Perücküchttgen, 
Die Umrechnung wäre am ein n, wenn man den Etat 

auf Goldwährung baſiere, das ſei aber unmöglich, ſolange 
micht alle Einnabmen ebenfalls auf Goldmark lauteu. Man 
mliſſe desbalb aus den abſoluten Zahblen die velativen ber⸗ 

    

en Sumuhßmen gependelt, Mio tei 
rosent . 3 der. 

ſchen Vaſten ſtark zurück. ü 
Vrozent und beträg nur, 
ſchen Betriebe für d 

2000 5 strtl dürb vie bLnenannten kleinen Steuerx, rosent. Aie ſogenannten kleinen Steuern, iw⸗ 
Hunbeſteurr. Gewerdeſtener Alm., zeen ein Surbesaösleiken 

yn. fübrie außs, der, Senator Dr. Vul bie 
er en Süde del. Wermwelthdt, Sinen gepeüt Apend 

gedeckt werden, ſonft küe⸗ 
tätdgteit. Der Senat iſt der Anſicht 
1· Miuiart Gewerbeſteuer eine n 
3 iarde Mark erddelt wird. Ferner iſt 
Rmfatzſteuer von LHauf 274 Progrnt, erbaden 
Wendts —— ſoll dann bem Stadkfäckel zulileßen. 

n,Ee prache ber nie Ausführungen de Fiwanz⸗ 

gerrcors Wenn Kichi Watt Es lolgte daun die — ans 
  

Wünſchen 

Gegen 8 Uhr 

im wenigen 

arbeiter. 

ßoll folgende 

belonderen 

Bezuge der   

Erſtere 
wiſchen Schuile 

Gebtet 

Unterbrüickn 
Uebt Solldarität und ſamme 

Gelegenheit, foniel in euten Kräften 
eilldem. Gewerkſchaftsbund 

n, L. 
dieſem Gebiete nor 
zyngki legte eine Rreäolulion 
vor und droßte mit der po 

maun (D. B.) 
Schuletat wurde ſchließ 

Strauch ſo oft erbeiſcht. 
Baum iſt immer 

Weg da drauße 
n, vawda 

werden, der Wand 

dern des zurden und 
unfere Auwahe 

Gewerkſchaftskollegen! 
unſerer Volksg biet. 

ut für dieſfelben bei ſeder 
Keht. — 

     
beim Volkstag. 

und Tages⸗Jandſ⸗ 
5 Gründen kann eine Dorwe 

Jagdſcheines ge t werden, fäür 
kalls eine Abßaabe b. ſt. 

zer Kreiskommmunalkaff 
kaßfe. Heber die Be 
bat die Vertretung des betr 
zu beſchlieben. Die Höbe di 
Senat der Freien Stadt 

Beratuns bes Schuletats, 

woget ſih Deutſchnonpnale and Bolen, ansetnanbesfebien. 
beuntrugten ren cingen die üen ne, , 

nicht Websrpeihe Bord y. Buch- 8 iſchen -n 

E u, Klegierirrd, Wenn Vies ů 
notdgelemmen würde. Stacia. Dr. 2 — 
Wies Düch amreräne energiſch zurück. Der 

unverändert augenommen. Füär; 
die polniſche Reſolution ſtimmte nur die ſche ů 

  

Ueber 2 Milllarden Fehlbetrag. Geplante Erhöhung der Bewerbe⸗ und Umfaßſteuer ů 

ehlbetrag von 234. Milltarden Mark zu becken. S. 

üptung, daß den Städten düurch die Verſtaatlichung deh 
kommenſteuer Nachleile ertsechſen ſind, trat Br. Bol 
09 Wanne Die Einkommenſteuer 
9 zent der 

aü 0 ů 
Einkommenſteuer, die es ermög 

ei Proßent ber Keigaten Wiitchen Einnabmen barn 
bDie WineeiVener zu beten.. 

habe von 1814 His 1916 

Dopeſen gsbi der Amen er ReaLü'tng En an Den. 
ü e 

ů E 

Whuſßet upd, Clettrigiel die in, Heis⸗ 
Prachten, Priugen heutr 
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„ Surch „nehmung des, Zeugen Dr. Hl 

Vahrchnwahemne von Sideriirng Dr. Oleger in ein 
plänl, die Faldis webder verkönlih. ünen,, 

u, 1 Pro- pehmüngen Men deſſen Tätigkeit berit 
dern von dritken gebör bab 
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gehörte. 

2 bU Ausfagen, der mit der A 
Uebt Waldſchutz! be dos Vrotskell ankfnnebwen wi 

Für die Ruhrhilfe! 
Beim Algemeinen Gewerkſchaktsbuns ber Hrelen 

Stadt Danzig ſind bis zum 6. 
Beträge für bie Ruhrhilfe eingegangen: 

Verband der Glasarbei 
Verband der Lebensmitt 

8. Raie 

Verband der Eiſenbahner. 
Verband der Maler, 8. Rate 

Som Berkehrsbund, 2. Rate 
Bon der Montage Noske bei 

Rollegen Voigt ⸗„ „ οπ, 

BereltP entittierk in ber.,Volröiinmne, 2078 5utl 

J. A. 

ten iſt eine 

Scharen von Ausfläglern behren am Abend von tbren 
Wanderungen zurück, belaſtet mit 
reichen Bündeln zarteſten Frü 
ten Lautbes. Man glaußt — 
es in Wirklichkeit darch rwüättung. Man befrichigt 

ſeine Habfucht und verlest auf amtes gewachſen zn⸗ 

woiſßen, welche Mübe urrd Pflene dag Werden von Bann und bat re nie Vreti 
Bis zum prächtigen Buſch oder halten babe. 

ein weiter Weg des Werdens geweſen. Aber 

Minnzen veritehen Vandalen kael und zerſert asrariiche Beſetzuig vorl 

ein Geripde als Ueberbleibſel ciunes einſtmals furbenpräch⸗ damals ſtark köre Interrß. 

ſcen, Naturkindes darcus herzuſtellen. Das znd die Men⸗ Auf Hefragen des Aba. 

ſchen, die dem wahren Noturverebrer, dem Wandeper mit dem es richtig ſei, daß 

Sträußchen am Verte und dem Stabe in der Hond, ſo manchen it 

u versperrt haben. Sind es nur die Natar⸗ 

fremde Hſtiſch veraulagten 
da mit den Rießenbstketts die Bahnpoß 
Sind es nicht des öfteren 
Wanderns. Ses Na 
der Natur eine ernite 0 
immer fene Menſchen nicht, daß 
Ac bat, daß es Menſßc 

werden? Has darf keine Dauwererſcheinun we⸗ ů g 5 
erſport ſoll ein Vorbild 

Air glauben, Freunde der Natur zu ſetn. w. ſie ſich 

wie Geſchildert, annehmen. Belebrung 

über, freuudliches Ermabnen zur Naturach 

im Dienſte der Natur — 

rit manchmal 
blingsarttns und ber 

dem:Seämtves ib vielc, Eie da 

auch Bereine. denen bie Pftege des 
es, der Aufklärung und Schonaua 

Aufgabe ſein ſoll? Wiffen es noch 

gibt, die mit der-Natur empfin⸗ 

r durch den verübten Vandaliswus verlekt 

Du verſtehſt's nicht — urd ße G.——. balde: 
bre kebt der Zweig im Waͤde, 
K er ſchon morge“ tol! 

—————— 

ter, 2 Ratt. 14580 ME. 
tel⸗ und Getränke⸗ 

Gebenkt der Rot und ber 

und ber Freien Siaßt 
„ Pank Kloßbowükt 

  

ee „ derſchr er mahr 
Ebſtgeſär „ erfordert einen balben Tag⸗ 

hmüiden unt hendel aute (ßerzeniiche Kennirßie e 
antmücten une reet gen gehabt, um dem ſchweier 

   

            

       

    

       

    

    

      

   
   

     

    
    

   

      

     

     

   

     

ſei, Zeuge mußte 

Sonntagsausflüaler, die 
Shallen datrchſtrömen? 

die Ratur ein Recht auf 

g. der Touriſten 
kein für⸗elle die. 

1 „ 

dem L en gegen⸗ 
——   

  

  

April folgende weitere 

— ——* 15⁰⁰ 

3. Raie-:. 550 „ iger, 1 Amertkoner. 
„„ 16 570 „ 1 Boiländer. 1. Jasaner, 8 Ku⸗ 

Suen- Eer, E. 15 

Schchaun bnvie, und Güter⸗ 

  

Dampfer. „Gaßt 
und Böbikaderßla-   

enoffen im 

Aung erbalten: Für von 
beln Abgabe un E 

Dansdig wach Aubörnns 
Abgaben berechtiaten Berbände ů 

nungüwege feſtackett. ů —— 

      

 



       

  

      ſerts eren. keiteres — die Hunderttauſend⸗gei⸗ — icht! — die Fünfzigtauſfend⸗ ber mit leichten 
erſcheint. Die neueſten      

  

   
      

  

   

  

   

  

   
   

    

  

1 „iid öle letzt erſchtenenen 
ſcheine, Bon den Zehnkaufendern gibi es ezt auer 

Fünftaufender in drei und der Tauſondmarkſchein ſo⸗ ar in ſechs verſchlebenen Muſtern zu haben iſt. Eine Sobn Huao fein ns5 dars der, Hfiſee in dis 5 ů Unwelt des Rudens ummer für ſich iſt der weiße Künthundertmarkſchein, unb zie belden Inlaßen. Gater und der wie eine Quitiung ausſieht und den man auch als Arlelvapter verwenden kann. Was dann fol t, iſt 
„Scheibemnze“; weiße und bunte Hunderkmarkſcheine 

   
     
       

      

    
    

   
   

   
    

  

    

  
     

      

   
   
   

       

       

  

            
    

  

    
     
    
   
   

          

       

  

erend ein mikfäbrender 
e und khölich verunglückte, iſ v. B. „Hautabſchüürfungen davongekommen. 

Wolguſt. GBaier und Sohn 

nachmitkaas auf der Oſtfer in ber K. der altbekännten eine neur Ausgabe, während der ereignet. Der Fiſcher Griedrich Rognow aus 

     

    

  

Eeit 
Hör    ken 

Sohbn, ertranten. 

      

   
erlrarien Summen viel Elen 

Neun ſelbümorde in 
   
    jerlin. Die Berliner Wöntuf eagengunten., Ein ‚peröffenttecht eine, Liſte von Selbſtmorden, bir alle a ů 

Swonzigtaufendmark⸗ſchwerer Huglücsfall Fat ſich am Sonnabend gegen 2 Ubhr beiden Ofterkeiertagen begangen wurden. Es find Vuich bbe brr Inſel Ruden wemger als neun, unter ihnen Peſonders Frauen. In 03 Carlöohagen allen Fallen woren die Wiederbelebungsverſuche ohne Er. wollte mit ſeinem älteten. im Jüngalingsalter ſiehenden folg. Das Motiv der Tat war, wie jest leider faſt immer⸗ Aene bringen. die wir ichaftlicht Notlage un die Aunſt vor dem Ber das Bont unglücklicherweiſe um bumzern. waft n Wer⸗ Hungerioßd. Ueber einen Fall von Sungertod wird auz Tborn. Die Bammerellenfabrtdes Staats Maydeburg berichtet. Es bandelte ſich um eine 57 Fahre nräftibenten. Am 13. April krifft der polniſche Staats⸗Fran, die die Nabrunasmitcel, die ſie beſchaffen konnte, ibran vräſtdent Mofclechbwirt in Thorn ein. Von dorier rem 
3 

eilt er nach (20 Juhrg alten, völlig erwerbäunfähigen Manne 
(die weißen will die Reichätank übrigens in kurzer Groddeck, wo er das Glektrigitätawert beſichtlaen „L. Dann Da ich 3s Chepaar mehrere Tage Wicht Hatte ven Laen 
Jeit eingichen], Füntkziamarlſcheine in allen erdenk⸗ gebt die Keile nach Karibaus weiter. Am S. April reiß wurde die Wobnung geöffnet: man fand die Krau tot im 
lichen Varietüten, ZHwanziner, Zebner, Künſer und — er üder Kokoſchhen nach Gbingen. Zum gleichen Seitvunkt Hette Via,, wübrend der, Ch⸗mann trank und hliftos im an. 
wer lacht ba? — Scheine zu 2 und 1 Mark, triſjt auch der Miniſterpräſident Weneral Eikorſki in Gdin⸗ deren Bette lag. Dle Ermkttelungen UHeßen beinen Awei⸗ 

„ — aen ein. Nach ciner Felbmeße werden die Fiſ cherbopte ſel darüder, daß Hungertod vorlag- 
Cerssiniame Diebnstle. Der Melker Jolef eil. wor in von der gekamten vommerelliichen Ofiecküme vor ibrer Aus. ů ů ird. Die Rolle eines . 

Wrol-Zünder in Stellung und wurde bier enllaßen. „Er fabri zum Fräblabrsſang geweikt werden. Daran wird ſich Wie man Synbikus wird. ie Rolle e⸗ erichtg. 
wolte nun ſrine Lekalkenniniſie vermerten“. Mii feiner die Beücheianng ses Kateng znd Ser Schiftswrrſt anſchlie aſſeiſvre, Doktors der Rechte und „Sundtkus bet großen 
Sbefrau a. bere, Ken, Sazüker, bruch er nacis Fen. Der iantspräfident Orööft, von Firmen“ hat der krühere Handlungsgehilfe Mar AsRL ren Ardeitacbers ein. or reichte ßert reig er neß mutig. Tie Danzider Kolen wer⸗ ſange Seit mit großem Erfolg durchzufübren gewußt. Er e 5 Katen Enten, Jo Hähßner und den Pei der Keier in küdingen durck eine beiondere Grurpe batie ſich hetzt vor der Dertiner Strafkammer zu verunt⸗ x velr an bch nahmen. Die Tiere Lurden vertreten ſein. Abr Hertreter wird eine Knfprache an den worten. In den Jabren 191314 batke er berceis Kes 
gt tt: und Nüuckſack nach Hanie attragen. Die Dres Staatspr; nten richten. Auch die volniſcen Siudenken ichwindelrien begangen und war ins Gefängnis gekommen. 
Vertynen ftunde. un An, Pen, aten, Pie Wü Schöffenaericht. von der Techniltben Vochfchult wollen anwelend ſein Sosgreht auf dir Mes Wüch uen, Dorior juf, irnd Groiche. Der Nater wurde au fänf Monaten, & u 8 Bsten S tadttbeat kurde . Luzaret ie Mee, fIur. Angni urreilt. Der 2 Lunmebr ig die Secert jährlich gan; aßecßſor zar mochen. Auf Grund jeiner fälſchten Jen 
Wekt gestanbt gecen kaunte Aie De 3 „ae kunmebr ig die Sache jedoch derart gelang es ihm. ein: Auſtellung als kuriſehtcer ar ‚ 
vaten Eilvniatemmenbens La e artelende SeSicnel nhnbfüs,f.Leaterd uukei!Sbemens⸗Schuctert in Verlen an ertalten Wöbrend dez 

ten. ein vülammeneing und dielr ön au 1„ Vrogent pet Gdrt guuecrtgral 'n ſics bereit erklärt. Jroßen Stretßrsanf der Schichau-Gerftf im unt 11 Prezent der Gagen aunken des Theaters u ver- Jahre 1920 mar er für den Verband der Meballinduſtriel⸗ zichten. Es verſuchte nunmebrs auch die anäcren Zategorten [ien Beißser bei den Schiedsgerichten im Reichsarbeits. 
Aus dem Oſten. Mertnür ſulcchen Schrilt a bewesen. Cß das die richlige miniſterium. Mit ſeinen guten Empfeblungsſchreiben. Meihode if. ericheint doch ſeär zwelfelkaft. Kr. dann eine Anſtellung ais Sundikus bei dem Gichwelle: 

    

    

       

       

    

     
   
     

   
    
    

  

    

    

   

eichtlinnige Umaana mit ScGuß;· SGertse S SK 
1 CELT SSfpyrörrt. KXry Saus ů 

möollie rintes Kenolver ruiladen. 
lich die Waßtc und die Kugel draug dem liu 

in dae Rähe des Herzens in die Brug. Ae 
iem IAndandt mußtt er äin Ras Kranfen debracht werden. 

VrCulanr. Cörinliôr Kächtenliebe“ und 
Stun“ kergzrichneten (chon von jeber 

      

     

büdren. Daa volniſcht Mi 

  

nunaen zur abermalinen Ausrriiſe anf Kebübren auf Mm Mark. die Gebähr 
Danervaßßes anf 223 UhY Marf. ein Da der nach Danzia anf 80½ο Marf e 

       

Ländli. Der Mittergmsbefer 
Kehtkarten im Sktiender ais 

  

Wüagen, der ſich ank werden. 

  

   
   

  

       Als Rie Frau 
nabrae bewegen 

ů En merten, fafs er nicht rän 
Reh Tepntenten durch Kitten iön autr = 
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Waus mit Rer ginen Bend ins Ses Bea 
At er ibr Ren Mund Au. Ein terr 2 
indem er Faß Mäßchen an den ſcheinr ; 
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SeSPiisisches MAericht., Sas cinen:   
SeSr v E SSSE A NSer E 

Vervrdanna erlakſen nach der wit Lem 
ren für Auslaussräße aut 99 Mer 

   
   
   

  

Müs⸗ Eeren Sigisund von Prenßen, ein Sohn NeS S rer e MXöäsber die Cand-Sen Preuben. Hat Bie Vertretuna einer Kambur *en da nnd liesen Panen. tfirma in SABVarerire Abernommen. Er Pal. nachbem er ſich =tzice Wesate in Stüdamerifa eingelebt baite, ſeine Fran. eine geberene Krinzeſſin von ScchtenAitenbura. nachkvm⸗ zzen ianen WMeter Extſchluß 8es Vrinzen ik durchans Aebenswert. Hoffenilich cifern die Ebrisen Hobensellern i'hbm ippald mie öelich nach. Für Silbelm den Letzten Sde Echer cine Xärraa für Stiefelwichſe Len Poßten eines Aürn freimechen —. In Heffen defretterte Sꝛeier Taage 5 
SSen Pränzen 30 Saricänbrt in beint- Se. Kittsren Werk enssräablen peicn. Sürden alle devoße⸗ ahrt in Renn Ler Scern ( dierten Förthen uns TFärgerſsöne Sssliche Glirder der 

EAiFäben Vaßzge⸗ 
Aerlum des Innern bat eine 

à. Arril die Gebüh⸗ 
k. die für Genechmi⸗ 
AU Mark. die Viſa⸗ 
für Ansibellung eincs 
merpiinm für Ausläin⸗ 
LThött wird. 

Sues Menaarcn Geiängnis Verhrrcilt. Der Ange⸗ ande 
Dri Xemtrt mird freigeterpchtn. Das G. richt cr⸗ unb man wird mit euch — Hügrn“ —— das . ls vr ßch Wie Saich inſoße Körisäoer« Ein izecber Kenbihi in der Lacht zum Aandeit Hase. als er ſich am die Sicherßtet k „ rerkde 8 In d Senbabn nicht gcräprmert bobe. Tros der trygichen Folgen on wit Vrr einen Pan v 25, Kes zebn Keutcdemtehen gek.net nnö 

r (ckwer an Ner Weinndbei 
üedech Lie cverfannie Strefe angstmes. emacht murde Lie Ueßbtrianene arteilzen warde lesger Bewähdrzmnasfriß in Aussicht geäellt. mer in rine Seittgürast gar⸗ Sin verrtänkiäser Enrichlnk. Die Mlet 

  

Ber 
  

‚ern bSabrläifig ae⸗ 
tsSrübincungen der 

Sivei wei⸗ 
geichävigt babe. er⸗ 

Dem Ver⸗ 

ter melden: Prinz 
rinaen Heinrich 

r Lafkee⸗ 

— 3 8 Am Be⸗ en Junker, Tekbalb ½ anm folgenhes ver⸗ Sürknisſan fsäanen die Gebübren auf 30 MM Mark ermüßigt 

Aus aller Welt. 
u Menfcsenleben — 6 Monate. Vor einem Berliner 

en Gerüſteinſturz ORil. Mmeint er Frtüaslicht zu übr: WMerbunarruwerke Bahbnbat azt. Ardere klegt wei KBaulciter. ie nidteei wächte lja Sald Aras.“ Auch in dießem Seratuna kerkünde g * Wanr delt es bich um risnen KistargaR erten klagte AItmann mirö me rlößiger 

Bergrwerksverein. Hier uber regte ſich bei ihm wieder fein verbrecheriicher Tries, und er ſälſchte verſchiedene Schecks, die er aber nicht rechtzeitia eintöſen konnte, ſop daß Knöffel entlaſſen wurde. Das Gericht billigte dem Angeklagten 

Gekängnis. ——— 
Moderner Sllavenhandel. In Nantes war vor acht Tagen ein Dampfer mit vierzig Mädchen von den Antillen eingetrofſen, kräſtige Neßerinnen, die ſich in Paris gegen ein Gebalt von 100 Frank im Monat als Dienſthoten ver⸗ ingen wollten. Ein Privathnternehmen batte den Berfuch aemacht. der Dienſtbotennot durch den Import der Antillen⸗ mädchen abzubelfen. Die Mäbdchen kamen in die Haupiſtadt und wurden in einem erbärmlichen Maßfenquartler unter⸗ gebracht. Mebrere lagen krank auf der Pritſche. Alle Bun⸗ gerten. Es meldeten ſich Srei Frauen. die für ihre Geſchäfts⸗ läden und Lagerräume „kräftige Arme“ benötiaten. Der Imvyreſarios teilte ihnen mit, daß von den 100 Frank Mo⸗ natätohn 40 an die Mädchen und der Reſt an ihn abgeführt werden müiſe. Die Geſchichte kam dem Dernierten der Iniel Martinioue u Obren. Im Parlament wird man ſich mun, mit den betrogenen Negermäͤchen befaden und die MRückbeſörderung der Opfer in ihre Heimat auf Staats koſten beantragen. ů 

DiE Verſammlungs-Anzeiger n 
Zentral⸗Bilbunasansſchuß Sonnabend, den 7. April, abends 6 Ubr. im Laden der „Volksſtimme“, Am Syendhaus ö: Sitzung. 

Diſch. Motallarb.⸗Berb. Erweiterte Ortsverwaltung. Sonn⸗ abend, 7. Rypril, ö Uhr: Sitzung. Hevellusplatz. 
Berrin Arbeiter⸗Iugend. Dauzia. Sonnkag. den 8. Aprel, torgens 624 Uhr, Heumarkt: Treßken zur Fahrt ins Schmier mtal. Abends Heimabend. 
D. M.⸗-X. Seizunnsmontenre, Inſtallatenre, Klempner und Helker. Dienstag. den 10. April, abends 6½2 Uhr: Ber⸗ ſammluna in der Maurerberberge. 
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   Fabrikiager in Danzig: 

Carl Conrad 
Altstädtischer Graben106     

  

    

    

   

  

       ichtig: aber wo iſt das kleine Mädchen zu dieſem Huts⸗ inbr Firrinn pfiffin fort: und als ihm auf dieße Frage nur ein Achſelzucken antwortete, deutete er mit dem Daumen über die Schulter und flüſterte geheimnisvoll: Da drüben mohnt fir und Olga Mikulsfa heißt fte!“ 
Tie beiden Bons ſetien ſonserbarc Geſchter auf, und der Sater Petrachtete ſie Kirnrunzelnd von der Seite. Er ſchien wabrhafti 

  

zul glauben, daß dieſer Flortan Mavr ein ganz äelle wäre, der ein ſonbersares Vergnügen Saran rihen beſten Fremden in ſeine ruchloſen Pläne ketaszwaiben. Und er itberlente, wie er mit Anſtand fort⸗ kommen knd ſeine unſchuldigen Knaben dieſer gefährlichen Sese lichaft entzieten Lönnte. 

Klorian eber merfte nicht, welch fonderbarer Mißdenrtung er iie castetzte, ſondern ſchilderte feinen Gäßten mit ichlichter — i das frvälete Glend ibrer HKausgenoßen und for⸗ 

Frivo         
  

  

mißdernde Umiiände zu und verurteiite ibn zu einem Jaßr 

zum Schkaß auf. einen Beitrag zur Beichaffung der en Kleidnna für die Klavierſpielerin zu leiſten. 
Es trat einc ziemlich lauge Pauſe ein. Florians Schluß⸗ wenbamns mar den Herrichaften offenbar überraſchend gekom⸗ pen Der innaſe Mafter Eroefes ergief ſeltſamerweiſe zu⸗ erk Las Sert, indem er ſich au ſeinen Nater wandte mit der nechdrüctlichs bingeleßgten Meinung, das das Fränlein Srüber zwreijekSchne ſcheußtlich bähslich fet 

e v re gee an berun. e Mit 2 nüuer genen Nafenfkügel nnd gelanate durch dieße Vorbereitungen end⸗ E Wrinung kundgeben zu können. „Ab, ich n, äußerte ex ſich, ich Uetße nicht Siſgl, ich sanze Art vun Mufik- ich liebe Bändel. Bach, Mozart und Breibeven — vou den neueſten kiebe ich ctwas Semmann, Brahms — aber Brabms Rebe ih 

Ae, meiß reuer Verr, was baf denz des damit an tun?“ aitrrbrandd iha Fiericn ungezuldig. Och zum Betirtel Hebe Stin bber anleg gas üäber alr — wüärzen Süie mich De BHalt riekleinct c‚Perten lonen, run Sie arab vorũbertãsnEE keir leicht belten Santen?⸗ 
Aü. Mr in etref anbecres!“ verſetzte Nr. Crookes un⸗ Rerrrt. „Sie Lännen fieten. uus Sic Eoflen, mein lieber Sie Koken nicht mein Geld für ſich: aber wenn 

Sen mein Weld für ſich Will. 1o ſolt fir 

   

   

    

   

   



  

    

nziger Nachrichten. 
Deen s wiſtiſche Wühlereien. 

Der Fre an, Lauß ig iſt Kurch ſetiie zwiſchenſtaat⸗ 
llche Stellung zweife 5 zum Seulkelountialentrait 
denkbaxen polikiſchen Inſptratiönen geradezu prädeſti⸗ 
niert. Das haben ſich noch mehr als die nattonaliſti⸗ 

ſchen Verſchwörercliquen im Reiche die politiſchen 
Deſperadopolitiker zu nutze zu machen gewußt. Beſon⸗ 

ders die verſchiedenen auch untereinander im Kampf 
ſtehenden ruſſiſchen Parteigruppen haben Danzig im⸗ 
mer mehr zum Ausgangspunkt ihrer Beſtre ungen 

, Zuerſt waren es die aus Polen nach Danzig 
chobenen wacſüwen Monarchiſtenhäuptlinge, ßte 
ier breitmachten. Aber auch die bolſchew 

‚ Sendbboten haben ſich nicht weniger zahlreich 
niſtet. Beſonders iſt es die um ihren Beſitzſta 

ſorßte Republik Polen, die die Tätigkeit beider um dle 
Beéherrſchung Groß ruklands kämpfenden Richtungen 

aufßfrordentlich ſcharf und mißtrautſch beobachtet. 
Mehrfach haben polniſche Blätter es für notwendig 
erachtet, ſich mit dem Treiben der ruſſiſchen Kreiſe in 

Danzig zu beſchäftigen. Jetzt euingit wieber die „Ga⸗ 
zeln Gdanska“ ausführliche Enibillungen dariber. 
Danach hat ſich hier ein ruſſiſches Renatriationskomitee 
— ſoviel wie Kind zur Wiederherſtellung des Vater⸗ 
landes — gebildet. Dieſes Komitee ſei weiter nichts 
als eine bolſchewiſtiſche Expoſitur, die von der rufft⸗ 
jchen Tſcheka unmittelbar abhängt. Dieſes Komitec 
habe Informationen politiſcher und⸗miltärlſcher Na⸗ 
tur nach Moskau zu geben. Vor allen Dingen fei es 
ſeine Aufgabe, d gon und pafftven Feinde der boi⸗ 
ſchemiſtiſchen Regterung ſcharf zu beobachten. Der 
Leiter des Danzißher bolſchewiſtiſchen Komitees ſei ein 

gewiſſer Bieljanin. Der Wietest Vertreter der bolſche⸗ 
wiſtiſchen Regierung, der Volkstagsabg. Raube, zahlte 
an das Komitee einige zehn Millionemn Mark deutſch 
auz. Dieſes Komitee werbe auch ruſſiſche Offiztere, 
Techniker und Ingenteure, Aind zwar in terroriſßteren⸗ 
der Weiſe. Es ſucht nachzuweiſen, daß ein Krieg mit 
Polen zur Erntezeit unvermeidlich ſei und daß des⸗ 
halb die bolſchewiſtiſche Armee Offigiere brauche. 
Gleichzeitig würde während dieſes unvermeidlichen 
Krieges Danzig durch deutſche nativnaliſtiſche Organ⸗ 
ſationen und durch oſtpreußiſche Truppen, die gegen 
Polen operieren würden, beſetzt (25 Dieſes Komitee 

betreibe eine ſcharfe polenfeindliche Agitation und 

ſende ſeine Agenten nach Polen. — 

Dieſe Meldungen haben teilweiſe einen o phanta⸗ 

ſtiſchen Anſtrich, daß ſie ſicherlich als ütbertrieben gel⸗ 

ten müſſen. Mag aber manches auch Angſtprodukt 

überreicher polniſcher Phantaſie ſein, ſo dürfte es doch 

am Platze ſein, dem Wirken aller—, anbländiſchen poli⸗ 

tiſchen Inſpiratoren beſtimmte Aufmerkſamkeit zu 

ſchenken. Dem Freiſtaat ſind derartige Treibereien 

nach keiner Richtung förderlich, ſondern ſie könnten 

haben Umſtänden ſchwere Nachteile für ihn zur Folge 

ſen. ——. —2 

Kein Preisabbau auf dem Wochenmarkt. 
Der Fiſchmarkt iſti beute ſo reich beſchickt. daß die 

goppoter Fiſcherfrauen ihre Ware in der Häkergaſſe feil⸗ 

halten müſßſen. Stand reiht ſich an Stand. und iroßdem hal⸗ 

Rmöie Händler auf Preife. Zuhrten koſten 1500 Und 2000 

    

     
    
    

    

   
   

      

     
    

    

   

  

    

    

     

  

Mark das Pfund, Aale ſogar, 4000 und 5000 Mark grüne 

werden 700 Mark verlanat. mit 560 Mark 

das Vfund angeboten. Geräncherte Lachſc koſten 1000 Mk. 

das Pfund, Mäucherzehrten 3000 Mark. Wenn das der viel⸗ 

beövrochene Vreikabhau iſt — —.—! ů 
Fleiſch wollen durchaus nichi ſinken. 

rung will man damit zuerſt anfangen. Der Prolet kan 

Hemde kanſen, ja, nicht einmal Die 2 
ſel benn, er kütrzl.bie ohnehin ſchmalen vobem jal det ibin. 

ETit 

chen an. Ein Nabies0 alat; 
Ein Bündchen neßchen mit⸗ 5 
bauen auch nicht ab. ir Welt⸗ und Rotlohl werden 400 

foten 10ß bis v00 Wic.t orr Biend, ein ni 0 oſten 15 Mark vro Plund. et üupperigemüſe 
56 —100 Deark, eig kleines Sräuhchen Seäuittkeuch ü in 

Blumen ſind, beute nür ſwärtſch auf den Markt gebracht, 
ongeboten. 

Preiſe ver⸗ 

Madie 
eugrboten 

deſto mehr werden Taunengrtin und ſeä 
Kür dle wenigen-Topßpflanzen werden ſeßr bt 
langt. Vom Preisabbau iſt nichte zu kpüreen. 

Bel den Löhnen und Gehältern der ſchaffenden Laun ſh — 

den ſogenamten bohen Löhnen keinen Anzug und ů 
belohlen laſſen. es 

enger, troßdem o 

den. Da deiß 
unb ſchnürt den Hungerxriemen 

ů wer 

  

ů PL7 

„Wazeta Warszawz la“ will wiſſen, daß gemäß einer Un⸗ 
terrebuna zwiſchen Lord Cutzon und dem polniſchen Außen⸗ 
miniſter der Kurk der engliſchen Regierung Danzia gegen⸗ 
über dollſtändig geändert werden ſalle, da Dantig der wich⸗ 
klaſte Berlibrungspunkt der engliſch⸗polniſchen Intereſſen 
ſei. Das Blatt glaubt annehmen zu kdönuen, daß dle engli⸗ 
ſche Politik in Dansia jettt. eine He londers volen⸗ 

freundliche ſein werde“ Anbererfeilts wird auch 
gemeldet, baß der franzöfiſche Marineminiſter ſeine Pläne 
ſiir Hen etns Senn Ser Uen-Klotte u. a. mit der Bab⸗ 
rung ber internatienalen Intereffen u. a. auch in Dartz 
begrundet habe. Dei 

Millionendiebſtähle beim Zollamt. 
Am Dienstag, 

Bollamt. 1 Poft in der Wallgaffe feſtgeſtellt. daß eine Anzaßl. 
kleiner Poſtunkete uhne Wert, und Anßbaltsangabe. Ser 
Empfänger meßrere hielige Banken waren. abhanden geköm⸗ 
men waren. Es mußte nach Lage des fralles angenommen; 
werben. dar es ſich um einen Einbruchsdiebſtahl einer nit 
der Dertlickeit vertranten Perſönlichkeit bandcll. Des 
Schaden iſt bedeutend, ſeine Söße nach nicht genau ermittelt. 

Wie verlautet. foll es ſich am eine Summe von etwa 2—400 
Millionen handeln. Dem Vernehmen nach ſind die Empfän⸗ 
ger gegen ben Verluſt durch VBerhicheruna gebeckt. Die Ex⸗ 
mittelnnaen der Kriminolvolisei ſind ſofor! in vollem Um⸗ 
fanae eingeleitet worden. Ueber das Ergebnis kann im In⸗ 
tereſe der Sache zurzeit näbere Mitteilung noch nicht ar⸗ 

macht merben. ů 

Zollhinterziehung.— 228 Mill. Mark Geldſtrafe. 

Die Strufkammer des Wanziger Landgrrichts batte 0'⁴ 

lebte Anſtans Über eine umſanareiche Zollhinterziebuns zu 

verhandeln. Vor einiger Zeit batie ſich der Lolkhilfsbeämte 
Freimann und weßen Anſtiftung daan der Thesterbirektor 

und Reſtaurateur 
gericht zu verantworten. Fretmann wor 
wegen Urkundenfälſchung, bewancen durch unrichtie Angas 

in einem Krachtbrief, zu 3 Monaten Weküngnis ve 
worden. während B. fircheeſvrochen worden war. Die Stants⸗ 

anwaltfchaft butte genen das Urieil Beruftna eingelegt. 
Der damaliae Zollbeamte C. ſollie im Auftruge des. Mi⸗ 

rektors B. eine Sendung von 4089 Flaſchen Sekt von Marien⸗ 

burg naeß dem Freiſtcat bringen. Direktor B. behauptete. 

daß der Sekt als Tranſikware eingefütkrt werden ſonlte. Er 

hahe owohl dem F. wie auch anderen Perſonen dement⸗ 

ſvrecßende Wuttrüäne Krteift. Hen Mnee,flaaten K. hatte er 

mit dem Autftrage betränt, weil diefer köm vyn früher her 

aut bekannt war. F. wollie den Änſtrog aeisführen. ſöörieb 
jedoch in den Frachtbrief binein, daß ber Wagvon Umanas⸗ 

gaut enthielte. Aus dieſem Grunde wurde F. vom Schöffen⸗ 

gericht wegen Urkundenfälſchung verurteilt. B. jedoch frei⸗ 

geſprochen. Die Sirafkammer beurteilte die Angelegenbeit 

    

auch zugleich noch   Kar Nindileſich werden 2200 bis 8500, für Kaldileitch 1600 bis 

fleiſch X800 bis 3500 und für Fettes 5000 

  

Frauen 

Bansmann zunächſt vor dem Schöffen⸗ 

rurteilt 

den 3. April, voxmittaas, wurde bei ben 

  

bat ſich 

Linem Teil eines Brogramms Vertret⸗ 

     

  
        
   

     

    

       

      

  

     

    
  

  

Wruren nud Mobrrxüben eve 

   
Stabitheater 
den 8. April. vorm. 11 Uür: 9. M. 

iger Tanstultur der 

„Der Günitling ber Karin 
Jum erſten Mate: „Liebe“, Ti 
ton Wildpans, — Diend! 
ä ſell: „Der⸗ 

en 
kapelle, unter Leitung des Muſikdirekte. 

ebenfalls in den Dienſt der ſetoß 
dürkte das reichbaltiae ar eſriehis felbit 
Beſucher in öchtem Maßt befriebinen- 
Mlatzmuftk im Uybagenpark. Die Kapelle der Scht 

ſpielt morgen, Souuiag. don 712 ab im Unh 

in Langfubr. 

    

       Standesamt vom 7. KyriI 19235. 

Todesfälle. Invalide Joßonn Kaworskl. 77 

— S. d. Maurers Jobannes Kielinbet. 11 Men 
Schneidera Karl Domanski. 12 T. — S. S. Arb. 

7 W. — T. d. Arb5. Bermonn Czarneckt. 

reniner Albert Srechiter, AU L. 1 Mon. 
mas ges, 855 W0r 62 J. 5 MuVBn. 

vn. — 

    

   

    

   

  

   

   

    

   
   

  

       

        

    
   

Politik i. V. Fr. Weber, Kür Daus   pon einem anderen Geſichtspunkte ans. Die gegen F. er⸗ 

kannte Freiheilsſtrate wenen Urkundenkälſchung wurde be⸗ 
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Erzeugnisse 
100% seßr reines Palmkernfett 

bem Gànseschmetz gleichwertig 

in der Güte nuüdbertroffen 

Streitiertià und vorrügüch zum Rohessen, Braten 

und Kocken. 9017 

Gold, Silber, Platin, 
Brillanten. Zahngebiſſe, 

Bernſteinketten. 

Uhren., Ketten. Ringe 
— 18818 

Uhrmacher, 
2381 Töpfergass ë 28*. 

Sämtl. Drucksachen 
in xesch Austührunt lietert in 

rürrxester 

  

   

    

  

    

    

  

  

   

   
Zeir dei mMöIXen Prelsen 

Buchdruckerei J. Gehl &. Ce. 
Daurix. Am Spendbaus 6. Telcçhen 2290 

Maäſchinenſchloſſer 
ür unſere Hartſandſtemwerke in Brentau geſucht. ö 

Falk. Berg& Co. 
anlegaſle . (2 

Zeilungslrügerinnen 
jB EBmm 

      

  

        

   
      

  

Lebensversicherungs- 
anstalt Westpreussen 

wie alle Fehrradzudehbr ⸗ 

u. Erjahteile. wie Eetien, 

Dedale. Lenker, Sattel, 
Glocken ulw. ſei& 

Ee Reitbahn Nr. 2, 4 Treppen. 

Die Prämien sind. soweit sie nicht durch Kassen- 

boten adgeholt werden, wie bisher, Neugarten Nr. 2 

zu bezahlen. 

Zum Schulſchluß ſtellen wir mehrere ö 

Lehrlinge 
im Alter von 14 bis 18 Jahren ein, 

welche Bernſteindrechſler 
werden wollen. 

Verſtellung mögscht mit Edern erwönſcht. 

Gompelſohn & Co. 

Die Büros der 

sind verlegt nach Danzig 

927 

Fahrräder 
in nur beſter Qualität in 

Answabl zu 

      

en 
LSDHIM222, 

8 ü den übrigen Teil üüs in Daus 
Kun G. Eii Daudid⸗ Kre, aun 8. Geblt Gu e 

       

  

     

  

       

    

enorm 
Prigse 

  

    

Iu veriauftit. E 

Ecke Breiid: Gurg, Haketwerk 1970 4 
  

werden solort behandeit. Neus 
Gebisse, Reparaturen an einem 

Tage., Sporialikät: Gedisse obne 
Pistie, GSidkronea u. unt. voller 

Garantie. Danksckreiden aber 

SchmerriossSAhnaiOhen. 
Kostenberechnung. 

     

  

    
    

    

    

      

  
     

    

     

       

      
      

xp- un Sponbens 8. 
Vernſteluwaxenfabrik, Frauengaſſe 3. 

    

     

   



      

    

     

    

  

Musikfest 
am 9., 10. u. 1u. April, abends 8 Uhr! 
I. Abend: Schutenhaus, Kammermusik 

Woteinigung der Staaiskapelle Berlim. — April uU. Abend: Zoppol, Sladtthenter. ö‚ 
IE. Abend: Schutzenh., Orckesterkonrert. ů Kürmtleruch dat gröſtte bicher Sotist: Kucen Serkin, Usxer. ů Perſonen wie bekamt. Ende geßen 10 Uhr. gereiqte Programm Flagel Steinways Sont, Mug Retnrichsdort. Sonntag, den L. April, cbendt 7 Uhr: Daner⸗ Lerten, Haben Lein, Güllgbel Sum P uns 1. Gastspiel des Ruissisch- Kintritiskarten: Verkehrsxentrale, letzten Male: Der Günſtiing Darin. Operette. SiadigRraben . ö rungen in Par Deutschen Theater ———— au Lerchmten Neman von be e ber ü Süe 

    
   

  

    
   

    

      
        

    

Uünstlerspiele 
kotel Danziger Hohh 

Dlxklea: Alea Bnane Ms LeReng: Arladl Flnte 

Dhreklion: Audolf Schaper ů 
Heute, Sonnabend, den 2. Aprit, abends 7 Uhr: 

Dauertarten E 2. DOperupreiſt. 

Boccaccio 
Operelte in 3 Aßten von F. Zell u. Kicherd Genbe. 

öů Miufik von Franz pon Supps. 
Spieileitan2: Erich Sterneck 

Muſikaliſche Lelſung: Ludwig Schlehl. 
Inſprktien: Haus Junk. 
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         Sonntas, den 8. Kpril, vermittags 11 Uhr: 
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Tanzdichtungen 
Danziger Tanzhultur Vereinvichuit ——— Sperterziehnng. 

    
   
      

  

       UNTERHALTUHGS-ARENHD 
Lasingische Berbistungen - t Raritulonen ů 

Vortrag: Arbaiterschaft und Alkehelfratze 

   [Sonbonniere 
Grôßter internatlesgier Rarderriedb 

  

  
        

nstag, den 10. Krrel, abends 7 Udr: Dauer⸗ 

Ferner ein Monchoner KunsiIm x 

karee EL. Erböhte Opernpreiſc. „Her Noſen⸗ 
i 23 u ———— 

Erncller-, Aentbi Maskki Arbeiter-HAbitinenten-Bundſ „bie beiden Frauen ů Drhgnppr banig 19237 des l. VOn Dorta“ Anne Solisten der großten russischen . des erZ2O0gS VOnP a* 
Neunte MRorgenfeier *n Sen Sonnadanc. Gen . Apmn. shends 7 Uhr., n br sAä Lenfe Direlior: Sen verh. ie: B;Neuclin uans Ses Stgcbaowch Ehsslums am Winterpiat Neumm la Akten.— la dea Flenptrolen: Dary H /Caris Ferra 

  

       
   

       
     

   

    

   
   
             

     
        

   
    

  

   rneinneng Sne, Unt & karten an dier Abendrasseh 
annssnenenzsessrssenss 

Wirllen SenHMEUHN 
wW—————————— Sonnabend. den 7. Aprii 1923 

li,Wlfätokeis-A ö 
Werünskäalung --Lrargaen, Büi 

eee, Unter den Goldgräbern „ 8 asse ctea EerEAnAen Artiszen- * Verdandes ver Sticder wie Joßd. Werdendenwii VOII Dawson City Konzert :: Kabareft ů in Uraummhrung: 
Fes ů — — ——— Eir Entereas. Ftlm für alle Sportfreuude ů Eäenher uud Kunsderne-: Der Lisbesroman Eatlortaester üle SrAH Zunband einss Boxers Wer dentsch denli end eutsch * Im A. Akt u 2 * omehe-Borkampt bis rur Entscheldung 

3 Der Film des Tages: 

WübelnIhegter 
—— 

Der grose 

                 
      

  

      

         

    

      

DominikeII 12.ͤ 69256 
Infolge viellacher Anregung / 

VDas Liebesnest. 
L Teil. 

Croges Druma in ö6 Arten mii Lyd 
Salmomomæ — Marpit Barnaꝝy — 
EKdthe Haak' — Panl Weganer — 

Keinhold Schfünze! 

    

    

    

      

    
   

  

Bahne und Fllan 
p Vornehmes Lchtspielhaus. 

Lbepbon 891v. 

  

   

  

  

    

      Urser heutlxes Proxramm zu schen, lut ů ů 
5 Eis Erelgals! i        

    

   

  

Der II. und letzte Teil 
folgt ab Dienstag. 

Brigantenliobe 
Original-amerikanisches IVIId-Mest- 

Abenteser in 6 Axen. 

       

   

  

     
   

     

unter gEtiger Mitwirkung vos 
aͤrtixten ces Linden-Kaberetts 

Festban 
RanrmstE Seßspakapene 

   
    

     

       

  
   

  
  

      
        

   
  

     
    

  

   

  

Lichtspiele 

Erich Hayser-Tiet n. c. * 

Auerbannt Beſtgewmhlle, gedlegene Hastk. 

   

     
    

  

   
    

    
    

    

     

              

      

    

     
   

  
EDeWenschen unserer werten Besucher 

„naohmend, nochmals: Das Fesmomitee .Se Les Grsas, fl. Präscs Unsere Brüder * —— an der Ruhr — Diesen Fm konnea Wir wegen anderweitig 

    
    

      

    

  

   

      
banz Danzig staunt! 

Diese Woche zahle ich durch         

  

  

     

  

       

    

    
   

  

   

ů‚ SA Ner 
großen Abschluß ohe Preise — ‚ Er E SAA 2 — —— Lunitiche Augen? — Pzahngebiss e Freie Volksbühne ——ntansichlag, Beinichäden . his 300000 MIIEH. ne stumeetet waasenass 28, Er⸗ EE S ruaun, Sold- u. Snherbruch 8. Aips Serte C. Sae bes 23 Srrn Seris 2⸗ 25 —— ——— K. KEr eEhvi-M.- Arsäete Rreitgase Nr. 18 — 5    

. 
nt Ake, Hansztstrnuze Nr. 1c. Minna von 

EuRiderl in Füef Miten non G. C. Lesiag. 
Die Ausloſung der 

  Lötfel, Uhren, Dubiee, 
Müinxen und Brihlanten. 

Ueberbiete jeden Preis 

    

    

i Mehheshal 5 L Tags 
Kinute vom Bahnhol B. Panier. 
/, 

  

Eingauz nur 19226 , 

    

    

     

  

     
   
    

     
    

        

  

   

  

en Covercaat. „ 150000 ſud in versdhietlenen Farben 185 000 
Tucdi mit Stepperei und Biesen 195 000 

K„ Qstat 24 0 

Tuch, aui reiner Seide 255 000 

  

   

      

     

     

    

EE Pones Velour de laine-Mäntel 
SSSDAQSSxxE x p‚‚‚‚‚‚       

  

Fürht. 0. b. H. Danrigl. an Toyl 

LLLILLLE 
Gebrauchtes 

Tiſchlerhandwerkszeug 

   
  

ket dht Aanchene Auter V. 8885 un 
ei 

„ Urhta-Werhe, Chenüs,che 

 


